
  

 

Informationen gem. Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) bei 

baurechtlichen und brandschutzrechtliche Verfahren beim Landkreises 

Hameln-Pyrmont 
 

Die DSGVO sieht vor, dass der Landkreis Hameln-Pyrmont Sie als betroffene Person über die Mo-

dalitäten, wie Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in 

diesem Zusammenhang zustehen, informiert. 

 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

 

Landkreis Hameln-Pyrmont 

Süntelstraße 9 

31785 Hameln 

 

Telefon: 05151 / 903 - 0 

Telefax: 05151 / 903 - 1502 

E-Mail-Adresse: landkreis@hameln-pyrmont.de 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

 

Herr Erischen 

Hannoversche Informationstechnologien AöR 

Hildesheimer Straße 47 

30169 Hannover 

 

Telefon: 0511 / 700 40 - 321 

E-Mail-Adresse: leif.erichsen@hannIT.de 

 

Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung der personenbezogenen Daten 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zwecke der Durchführung von baurechtlichen 

Verfahren verarbeitet. Hierzu gehören insbesondere  

 

 die Beratung und Prüfung von Bauvoranfragen,  

 die Beratung und Prüfung von Bauanträgen,  

 das Bearbeiten von genehmigungsfreien baulichen Maßnahmen, 

 die Beratung und Prüfung von Baulasten und Beurkundungen von Baulasterklärungen, 

 die Beratung und Prüfung von denkmalschutzrechtlichen Erlaubnissen, 

 die Bearbeitung von Anzeigen zur Beseitigung von baulichen Anlagen, 

 das Ausstellen von Abgeschlossenheitsbescheinigungen,  

 die Prüfung von Vorkaufsrechten, 

 sonstige bauaufsichtliche Maßnahmen (z. B. Beseitigungsanordnungen) und 

 die Erstellung von brandschutzrechtlichen Stellungsnahmen im Baugenehmigungsver-

fahren und Bauleitplänen sowie 

 die Durchführung von Brandverhütungsschauen, 

 die Genehmigung von gemeindlichen Flächennutzungsplänen, 

 die Überwachung von technischen Anlagen in Gebäude und 

 die Ausstellung von Wohnberechtigungsscheinen sowie  
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 die Beratung und Antragsstellung im Sozialen Wohnungsbau. 

 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist gesetzlich vorgeschrieben. Bei der Nicht-

bereitstellung der erforderlichen personenbezogenen Daten, kann die Bearbeitung der bau-

rechtlichen und weiteren Aufgaben unter Umständen nicht erfolgen.   

 

Ihre Daten werden insbesondere auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 c) und e) DSGVO, Bauge-

setzbuch (BauGB), Niedersächsische Bauordnung (NBauO), Niedersächsisches Denkmalschutz-

gesetz (NDSchG), Niedersächsisches Gesetz über den Brandschutz und die Hilfeleistung der Feu-

erwehr (NBrandSchG) sowie der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO) verarbeitet.  

 

Empfänger oder Kategorien von Empfänger der Daten 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden im Rahmen der Aufgabenerfüllung, soweit erforderlich, 

weitergegeben an:  

 

 Innerhalb der Kreisverwaltung an die jeweils zuständigen Stellen (z. B. Kreiskasse, Natur-

schutzbehörde und weitere hausintere Fachbehörden) 

 Kreisangehörige Städte und Gemeinden 

 Externe Fachbehörden wie Landesbehörden (z. B. Amt für regionale Landesentwicklung 

Weser-Ems, Nds.  Amt für Denkmalschutz, Straßenbauamt, Ministerien, Gewerbeauf-

sichtsamt)  

 Benachbarte Grundstückeigentümer 

 Öffentlichkeit im Rahmen des § 68 NBauO 

 Vermessungs- und Katasteramt  

 Finanzbehörden 

 Bau- und Berufsgenossenschaft 

 Schornsteinfegende 

 Feuerwehren 

 Entwurfsverfassende  

 Fachplanende 

 

Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt. 

 

Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  

 

Ihre personenbezogenen Daten werden vernichtet, sobald sie für den oben genannten Zweck 

nicht mehr erforderlich sind. Dies ergibt sich regelmäßig durch rechtliche Vorschriften. Die Bau-

antrags- und Baugenehmigungsdaten (einschließlich der dazugehörigen Verwaltungsvor-

gänge) werden dauerhaft aufzubewahren. Darüber hinaus betragen die Aufbewahrungsfristen 

bis zu 30 Jahre.  

 

Betroffenenrechte 

 

Sie können gegenüber dem Landkreis Hameln-Pyrmont folgende Rechte geltend machen, in-

sofern dem keine gesetzlichen Rechtsgrundlagen entgegenstehen: 

 

 Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten  

 Recht auf Berichtigung nachweislich falscher Daten  



  

 

 Recht auf Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung der Daten  

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung  

 Recht auf Datenübertragbarkeit  

 

Beschwerderecht 

 

Darüber hinaus können Sie sich an die Niedersächsische Landesbeauftragte für den Daten-

schutz wenden und dort ein Beschwerderecht geltend machen.  

 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen (LfD)  

Prinzenstraße 5 

30159 Hannover 

 

Telefon: 0511 / 12045 – 00  

Telefax: 0511 / 12045 – 99  

E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 

 


